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Motivation
Zylinderrollenlager kommen in vielfältigen Anwendungen zum Einsatz,
bei denen hohe Radialkräfte bei geringem Bauraum aufgenommen
werden müssen. Unter diesen Bedingungen ist eine Sensorintegration
häufig besonders schwierig. Am pmd wurden bisher die elektrische
Kapazität von Rillenkugellagern zur sensorischen Nutzung modelliert
und experimentell untersucht. Nun sollen die Erkenntnisse auf das
Zylinderrollenlager übertragen werden.
Dazu soll zunächst der Zylinder-Laufbahn-Kontakt analog zum
Rillenkugellager elektrisch modelliert werden. Anschließend wird ein
Zylinderrollenlager, das weder am Innen- noch am Außenring
metallische Borde besitzt, am Prüfstand elektrisch vermessen. Zuletzt
werden Berechnungs- und Versuchsergebnisse verglichen und so das
Berechnungsmodell verifiziert.

Fragestellung
• Wie lässt sich die elektrische Kapazität des Zylinder-Laufbahn-

Kontakts am Zylinderrollenlager modellieren?
• Wie lässt sich die elektrische Kapazität des Zylinder-Laufbahn-

Kontaktes möglichst isoliert am Prüfstand messen?

Arbeitsschwerpunkte
• Literaturrecherche zur Kapazitätsmodellierung von Rillenkugellagern

und Zylinderrollenlagern
• Modellierung der elektrischen Kapazität zwischen Zylinderrolle und

Laufbahn
• Experimentelle Untersuchung des gleichen Kontaktes und

anschließende Verifikation des Modells

Verifikation Recherche

Experiment

Modellentwicklung

Beginn: ab sofort


